
Ministerium für Soziales,    

Gesundheit und Sport  

 
 
 
 
 
 

Dritter Jahrgang schließt Hebammenstudium 
an der Universitätsmedizin Rostock ab  
Drese gratuliert 20 Absolventinnen 
 
Nicht nur die Berufsbezeichnung Hebamme, sondern auch 
den akademischen Grad „Bachelor of Science“ dürfen ab 
heute die Absolventinnen der Hebammenwissenschaft an 
der Universitätsmedizin Rostock führen. Als dritter Jahrgang 
haben sie diese akademische Ausbildung durchlaufen und 
heute in feierlichem Rahmen ihre Zeugnisse erhalten.  
 
„Damit gewinnen wir heute 20 Expertinnen dazu, die 
Familien in Zukunft bei den schönsten Momenten im Leben 
begleiten“, würdigte Gesundheitsministerin Drese die 
Leistungen der angehenden Hebammen in einem per Video 
übermittelten Grußwort.  
 
Die Abschlussklasse stehe dabei auch für den 
kontinuierlichen Fortschritt der Hebammenausbildung in 
Mecklenburg-Vorpommern. “Mit der Akademisierung sind 
wir neue, moderne Wege gegangen und bieten den 
Studierenden seit dem Wintersemester 2020/2021 die 
Möglichkeit, fundiertes theoretisches Wissen mit 
umfangreichen praktischen Erfahrungen in der Geburtshilfe 
zu kombinieren. Das wertet das Berufsbild der Hebammen 
entsprechend ihrer großen Verantwortung richtigerweise 
weiter auf“, hob Drese hervor.  
 
So sind die neuen Absolventinnen nicht nur bestens darauf 
vorbereitet, Frauen während der Schwangerschaft, Geburt 
dem Wochenbett und der Stillzeit zu begleiten, sondern 
auch Risiken frühzeitig zu erkennen und entsprechend zu 
agieren, um eine umfassende Versorgung zu 
gewährleisten. 
 
„Dass die angehenden Hebammen diese Fähigkeiten auch 
fernab des theoretischen Studiums erlernen konnten, haben 
sie auch den an der Ausbildung beteiligten Kliniken, 
freiberuflichen Hebammen sowie den Praxisanleiterinnen 
und -anleitern zu verdanken, die mit viel Hingabe den 
Berufsnachwuchs unterstützt haben. Ihnen allen gilt dafür 
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mein ausdrücklicher Dank“, so die Ministerin.  
 
Abschließend ermutigte Drese die Absolventinnen, ihren 
Weg mit Engagement und Neugier fortzusetzen. „Heute 
erhalten Sie Ihre Zeugnisse, die den erfolgreichen 
Abschluss Ihres Studiums bestätigen. Doch wir alle wissen: 
das Lernen ist ein fortwährender Prozess. Die Geburtshilfe 
ist ein anspruchsvolles und sich ständig 
weiterentwickelndes Feld, das kontinuierlich neue 
wissenschaftliche Erkenntnisse und Fortschritte 
hervorbringt. Nutzen Sie daher die Gelegenheit, sich stets 
weiterzubilden. Für dieses Engagement werden Sie dann 
auch mit vielen strahlenden Kinderaugen und glücklichen 
Eltern belohnt.“  
 
 
 
 
 
 
 
 


